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Wenn 
Vorstands-
mitglieder der 
SP60+ reisen! 
 

 
 
Pius Müller (links) hat 
während Wochen sein 
Français fédéral in Paris 
verbessert. 
 
Roly Brunner (rechts) 
fand nach seinem 
mehrwöchigen Aufenthalt 
in Valencia nicht mehr 
ganz alles so «spanisch». 
 
Mit Bildern, persönlichen 
Eindrücken und vor allem 
Bauwerken aus ganz 
verschiedenen Epochen 
verschafften sie uns einen 
interessanten Einblick in 
beide Städte. 

 
 
Co-Präsidentin Margrit 
Grünwald begrüsste 25 
Personen zum letzten 
Anlass 2023.  
 
Gestärkt mit Grittibänzen, 
Nüssen, Mandarinen, 
Kaffee usw. warteten wir 
gespannt auf den Über-
raschungsgast.  
 
Als es klingelte stand da 
der Samichlaus.  
 
 
Wer sich aber dahinter 
verbarg liest dieses 
Gedicht. 
 
Willkomme, liebe Chlaus, 
im Leodegar 
bi eus alte Chläus, das 
isch wunderbar. 
Use em Wald chunnscht 
hüt nid här, 
dis Büro a der 
Theaterstrass isch lär. 
Du tuesch dini Schäfli guet 
betreue, 
das tuet die andere Parteie 
nid freue. 
Dass mier uf em linke Pfad 
tüend bliebe, 
tuesch du üs fliessig 
Traktätli schriebe. 
Scho tüend die alte 
Wichtel änerücke 
und die Schriebe i tusig 
Kuvert drücke. 

 
 
Sebi, darfsch stolz uf dini 
Arbet sy: 
Wieder I der Regierig sind 
mier derby, 

kei Verluscht im 
Kantonsparlamänt 
und zwe Manne z’Bärn, 
potz sapermänt. 
Bi all däm Chrampf hesch 
gueti Lune, 
da muess die ganze Partei 
nur stune. 
Du machsch üs allne ga 
keini Schand 
chunsch zur Arbeit i 
schönem G’wand. 
Du sigsch jetzt halt öppe 
z’Züri gärn, 
s’isch halt e chli grösser 
als Luzärn. 
G’seht eine dert dich, denn 
dänkt er: 
Das isch sicher eine vo der 
CS-Bänker! 
Doch Sebi, blieb z’Luzärn, 
du Treue, 
das würd eus ganz vo 
Härze freue. 
Mir danked dir ganz fescht, 
Claus, 
jetzt mit eme ganz grosse 
Applaus! 
 



 


